
 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
Heide, 17.05.2017 

Mitgliederversammlung des UVUW  

 

Am 13. Mai 1947 gründete das Unternehmen Holcim (Deutschland) 
gemeinsam mit zwölf weiteren Unternehmen der Region den Arbeit-
geberverband Südholstein, die Vorgängerorganisation des Unter-

nehmensverbandes Unterelbe-Westküste e.V. (UVUW). Vor dem 
Hintergrund war es kein Zufall, dass der UVUW seine diesjährige 

Mitgliederversammlung, 70 Jahre später, in Lägerdorf bei Holcim 
durchführte. Zehn der 13 Gründungsunternehmen des UVUW gehö-

ren auch heute noch dem Verband an.  

Da Vorstandswahlen erst im kommenden Jahr stattfinden, stand auf 

der diesjährigen Mitgliederversammlung der Jahresbericht des Vor-
standes und der Geschäftsführung im Mittelpunkt der Versammlung. 

Der Vorsitzende des UVUW, Lutz Bitomsky, betonte, dass das zu-
rückliegende Jahr von der Implementierung des neuen Kommunika-

tionskonzeptes geprägt war. „Außerdem hat die politische Arbeit des 
Verbandes durch diverse Hintergrundgespräche, zusätzliche Gremi-

enarbeit und Stellungnahmen zu Wahlprogrammen, auf Klausurta-
gungen von Landtagsfraktionen oder im Wirtschaftsausschuss des 

Landtages nochmals zugelegt. Durch unsere digitalen Blitzumfragen 
sind wir heute in der Lage, schnell und zuverlässig Stimmungsbilder 
aus der Mitgliedschaft einzuholen.“  

Die Mitglieder zeigten sich erfreut von der Arbeit des ehrenamtli-
chen Vorstandes und der Geschäftsführung, die auch durch die posi-

tive Mitgliederentwicklung bestätigt wird. Im vergangenen Jahr tra-
ten 36 neue Unternehmen dem UVUW bei. Dem standen 16 Austrit-

te entgegen (Betriebsaufgaben, Firmenverkäufe, Zusammenlegun-
gen oder Insolvenzen). 

Geschäftsführer Ken Blöcker, der auch die Öffentlichkeitsarbeit des 
UVUW entwickelt, hob in diesem Jahr in seinem Bericht die unbe-

merkte Rolle als regionalen Arbeitgeberverband hervor: „Wir sind 
kein Businessclub oder ähnliches. So ist es uns als Arbeitgeberver-

band vorbehalten, die Arbeitgeberinteressen auch in Gremien wie 



 

 

den Verwaltungsausschüssen der Bundesagentur für Arbeit, den 
Beiräten des Jobcenters oder bei Sozialversicherungsträgern zu ver-

treten. Die inhaltliche Arbeit und die Wahrnehmung dieser Aufgabe 
findet nicht auf der großen Bühne statt, ist aber für Sie als Arbeit-

geber auch sehr wichtig.“ 

Geschäftsführer und Rechtsanwalt Sebastian Koch zeigte den Unter-

nehmern die vielfältigen Themen der juristischen Arbeit des Verban-
des auf: „Im letzten Jahr haben wir viele arbeitsrechtliche Fragen 

beantwortet und allein 77 Arbeitsgerichtsprozesse von Meldorf bis 
Erfurt geführt. Dabei standen Kündigungen, Zahlungsansprüche, 

Betriebliches Eingliederungsmanagement, Zeugnisberichtigungen, 
Abmahnungen oder die Einsicht in die Personalakte als Themen im 
Vordergrund.“  

Schließlich wählte die Mitgliederversammlung einstimmig neue Kas-
senprüfer und setzte den Wirtschaftsplan 2017 fest.  

 

 

 

Seit 2003 ist Lutz Bitomsky aus Itzehoe Vorsitzender des UVUW. Er 

erläutert den Mitgliedern den Jahresabschluss 2016.   

 



 

 

 

Viele Unternehmen nutzen unmittelbar vor der Mitgliederversamm-

lung die Möglichkeit einer exklusiven Betriebsführung.  

 

Der UVUW ist ein parteiunabhängiger Arbeitgeberverband und Zu-

sammenschluss von knapp 400 Unternehmen im Gebiet von Nor-

derstedt bis zur dänischen Grenze. Gegründet wurde er vor 70 Jah-

ren und hat sich zu einem wichtigen Sprachrohr der Wirtschaft an 

der Westküste und im Unterelberaum entwickelt. 

 

Auf der Homepage des UVUW finden Sie unter „Presseservice“ frei 

nutzbare hochauflösende Pressefotos des Verbandes und seiner Per-

sönlichkeiten.  

 

 


